
Erneuerbare Energie
mit Verstand
Wertvolle Lebensräume in der  
Gemeinde Jesteburg erhalten

Unsere Forderungen
Wir, die Interessengruppe „Erneuerbare Energie mit Ver­
stand“ fordern Politik und Verwaltung auf:

1.	� Lehnen sie Großwindkraftanlagen auf dem Gebiet der 
Samtgemeinde Jesteburg ab. Die Flächen sind klein, 
liegen isoliert und sind für Windkraftanlagen nicht ge­
eignet.

2.	�S prechen sie sich für die Errichtung von Windkraftan­
lagen an bereits vorbelasteten Standorten mit geeig­
neter Infrastruktur aus.

3.	�T reffen sie Maßnahmen zum Erreichen der Klimaneu­
tralität, die auf die örtlichen Gegebenheiten wie intak­
te Natur und Wohnbebauung Rücksicht nehmen.

4.	� Erhalten sie große, zusammenhängende Flächen für 
Umwelt- und Naturschutz, Erholung und Lebensqua­
lität.

Schließe dich uns an, informiere Dich auf unserer 
Homepage und unterstütze unsere Forderungen mit 
Deiner Unterschrift.

Biologische Vielfalt schützen
Die gigantischen Anlagen verwandeln ökologisch 
wertvolle Landschaften und jahrhundertealte Dörfer 
in Industriegebiete. Die isolierte Lage erfordert die 
Schaffung zusätzlicher Infrastruktur mit weiterer Um­
weltzerstörung. In der weitgehend unbelasteten Um­
gebung unserer Dörfer beeinträchtigt der Betriebslärm 
die Gesundheit und die Lebensqualität der Menschen. 
Die Wohnorte werden unattraktiv und der Immobilien­
wert sinkt. Naherholungsgebiete gehen verloren und 
die Lebensräume von Tieren werden unwiederbringlich 
zerstört. Die biologische Vielfalt in unserer abwechs­
lungsreichen Natur droht verloren zu gehen. Die Schä­
den sind enorm und stehen in keinem Verhältnis zum 
angestrebten Nutzen.
Dabei stehen im Landkreis Harburg ausreichend bes­
ser geeignete Flächen mit bereits vorhandener In­
frastruktur zur Verfügung und in Jesteburg und den 
angrenzenden Gebieten bliebe eine größere zusam­
menhängende Fläche für die Natur erhalten. Doch die 
Politik zieht in Betracht, stattdessen ökologisch und 
touristisch wertvolle Flächen in der Samtgemeinde 
Jesteburg auszuweisen, obwohl Jesteburg seit kur­
zem Mitglied im Bündnis „Kommunen für biologische 
Vielfalt“ ist. Für den Klimaschutz ist das kein Gewinn, 
sondern ein Verlust.

Hamburger 
Fernsehturm,

279,2 m Höhe

geplante 
Windräder,
bis zu 
290 m Höhe

Buchholzer
Funkturm
95 m Höhe

Vielfältige Natur- und Kulturlandschaft in Lüllau

Impressum: 
IG „Erneuerbare Energie mit Verstand“ 

Dr. A. Dänhardt, Johmsweg 9, 21266 Jesteburg/Lüllau

Stand 03/2024

www.erneuerbare-energie-mit-verstand.de



Lohbergen

Dohren

Bötersheim

Heidenau

Wistedt

RadeRegesbostel Emsen

Dibbersen

Otter
Kampen

Welle
Dreihausen

Tostedt-Land

Ochtmannsbruch Ohlendorf

Brackel

Tangendorf

Garlstorf

Toppensted

Elstorf

Schwiederstorf

Buchwedel

Egestorf

Lübberstedt

Itzenbüttel

Heusycken

Lüllau

Es ist eine gesellschaftliche Herausforderung, unsere 
Energieversorgung sicher und nachhaltig zu gestalten. 
Ein Baustein im Energiemix sind Windkraftanlagen. Aber 
die Energieversorgung muss mit anderen ebenso wichti­
gen gesellschaftlichen Aufgaben wie Naturschutz, Arten­
schutz und Gesundheitsschutz in Einklang gebracht wer­
den. Denn alternative Energien werden sinnlos, wenn sie 
das zerstören, was sie schützen sollen: die Natur und die 
Lebensräume von Mensch und Tier.

Windkraftanlagen  
in Lüllau und Itzenbüttel
Ein Blick auf die Karte zeigt kleine, isolierte Potenzialflä­
chen für Windkraft in der Samtgemeinde Jesteburg. Sie 
liegen unmittelbar neben Landschafts- und Naturschutz­
gebieten, werden von Erholungsuchenden und Touristen 
gerne besucht und sind Heimat zahlreicher geschützter 
Tierarten. Andernorts im Landkreis Harburg stehen da­
gegen große, zusammenhängende und infrastrukturell 
gut angebundene Flächen zur Verfügung, die zum Teil 
auch bereits für die Energiegewinnung genutzt werden.

Dennoch sollen nun bei Itzenbüttel, Lüllau und Heusy­
cken 6 – 9 Windkraftanlagen (240 – 290 m hoch) gebaut 
werden. Von der Wohnbebauung in Lüllau, Reindorf und 
Reindorfer Osterberg wären sie nur 600 – 800 m entfernt.

Potenzialflächen für Windenergie im Landkreis Harburg*
*rot markiert

oben: Quelle Karte / openstreetmap.deli.: Blick aus 286 m auf Lüllau in Richtung Hanstedt


